LP-STAR Notlicht-Versorgungsgerät in kompakter Bauform

Kompaktes Notlicht-Versorgungsgerät gem. SN SN EN 50171 zur Versorgung von Sicherheits- und Rettungszeichenleuchten 230V / 216V AC/DC. Geeignet für Sicherheitsbeleuchtungsanlagen gem. SN 411000(NIN) und SN EN 50172. Mit automatischer Prüfvorrichtung und Einzelleuchtenüberwachung mit individueller Zustands- und Namensanzeige pro Leuchte in Verbindung mit systemgebundenen EVG einschließlich Überwachungsbaustein ohne zusätzliche Datenleitung.
Gemäß ISO 9001 entwickelt, gefertigt und geprüft.
Die Schaltungsart jeder Sicherheits- und Rettungszeichenleuchte mit systemgebundenem EVG/LED-Treiber oder Überwachungsbaustein wird im Steuerteil ohne zusätzliche Steuerleitung zu den Leuchten frei programmiert.

Durch die CEAG STAR-Technologie wird die Anzahl der Endstromkreise stark reduziert, da der Mischbetrieb von Dauerlicht, geschaltetem Dauerlicht und Bereitschaftslicht in einem gemeinsamen Stromkreis realisiert wird.

Die Zuordnung aller Betriebsarten erfolgt – ohne Eingriff in die Leuchteninstallation – durch das Steuerteil. Eine Auswahl der Betriebsarten Bereitschaftslicht oder Dauerlicht durch evtl. Schiebeschalter, Codierschalter bzw. Steckbrücken (Jumper) am Überwachungsmodul oder EVG/LED-Treiber ist nicht erlaubt. Durch Verwendung von Fremdfabrikaten oder zusätzlichen Komponenten entstehende Mehrkosten an Installationsleitungen können nicht geltend gemacht werden.

Einfache Anschlusstechnik durch steckbare, handrückensichere Klemmenverbindung.


Bustechnologien

CG-S Bustechnologie basierend auf LONWorks®-Technologie

Zur Datenkommunikation wird der 2-polige, bidirektionale CG-S-Datenbus eingesetzt, der optional im Steuerteil der LP-STAR integriert werden kann.

Über ein optional erhältliches CG-S Bus Interface kann jede auf LONWorks®-Technologie basierende Gebäudeleittechnik über den CG-S-Bus mit den Systemen kommunizieren.

Alternativ kann über einen optional erhältlichen OPC-Server und die Interface-Box jede OPC-kompatible Gebäudeleittechnik über den CG-S-Bus angebunden werden.

So bietet der CG-S -Bus die Möglichkeit, umfangreiche Statusmeldungen und Steuerbefehle abzurufen. 

Folgende Daten können dabei direkt kommuniziert werden:

· Statusmeldungen wie z.B. Anlage blockiert, Tiefentladeschutz, Batterieunterbrechung, Batteriespannung, -strom und -temperatur, Iso-Fehler, Ladeteilstörung, Bus-Kommunikationsfehler, Netzausfall, Stromkreisstörungen usw.

· Eingangskommandos wie z.B. Funktionstest starten, Betriebsdauertest starten und abbrechen, Handrückschaltung, Anlage blockieren und freigeben.

16 virtuelle Schalteingänge ermöglichen es, über externe LON-Sensoren direkt Stromkreise oder sogar Einzelleuchten unabhängig zu schalten.

Vernetzung aller LP-STAR Verteiler auch über unterschiedliche Medien wie Lichtwellenleiter, Ethernet und LAN durch optional erhältliche Komponenten möglich.

Status und Fehlermeldungen pro Einzelleuchten sind abrufbar.

Die Kommunikation mit den systemgebundenen Leuchten erfolgt ausschließlich über die angeschlossene Energieleitung.

Mittels Suchfunktion werden die bei der Installation adressierten systemgebundenen Leuchten vom Zentralsystem automatisch erkannt.

Steuerteil

Ein frei programmierbares Steuerteil mit nicht-flüchtigem Programmspeicher und alphanumerischen Grafik-Display überwacht und steuert das LP-STAR Gerät. Alle Funktionen wie Ladung, Netz- /Notlichtumschaltung und Tiefentladeschutz des Gerätes und der angeschlossenen Notleuchten werden automatisch geprüft. Auftretende Fehler werden sofort gemeldet.

Eine Schnittstelle ermöglicht den Anschluss einer zentralen Überwachungseinrichtung.

Differenzialüberwachungen führen bei Kurzschluss oder Unterbrechung von Steuerstromschleifen zu sofortigem Einschalten (Dauerlicht) des Systems bzw. zur Betriebsbereitschaft des Systems.

Grafik-Display:
128 x 64 Pixel, hinterleuchtet, Kontrast und Helligkeit durch Programm einstellbar

Anzeigen:
Batteriespannung, Batterieladestrom (+), Batterieentladestrom im Test oder Fehlerfall (-), Ladestörung, Leuchtenfehler mit Zielortangabe im Klartext, Tiefentladeschutz, Handrückschaltung, Nachlaufendes Notlicht (Restzeit in Minuten), Test-
betrieb, Datum / Uhrzeit, ISO-Fehler, Ausfall UV-AV, Fehlerinformationen, Programmierinformationen, Prüfbuch.

LED-Anzeigen:
Betriebsbereit, Speisung aus der Stromquelle für Sicherheitszwecke, Fehler

Folientastatur:

· separate Tasten für Anlagentest, Funktionstest, Betriebsdauertest

· 3 frei programmierbare Funktionstasten für z.B.: Anlage blockieren / freigeben, Handrückschaltung, Dauerlicht ein- / ausschalten, Fehlerliste anzeigen, Durchgangsbeleuchtung ein- / ausschalten, Simulation Netzausfall UV

· 7 Steuertasten zur benutzerfreundlichen Navigation im Abfrage- und Programmiermodus.

Programmiermöglichkeiten:
Einzelleuchtenüberwachung, Stromkreisüberwachung, individueller Name (20 Zeichen) pro Gerät, Stromkreis, Leuchte, Schalter, Geräteadresse, selektive Handrückschaltung, nachlaufendes Notlicht (1-15 min.), selektives Notlicht, LON-Schalter, Timerfunktion, automatischer Funktions- und Betriebsdauertest, Auswahl der Menüsprache, automatische Sommerzeiteinstellungen, Passwortschutz

Anschluss für Blockierschalter:
Steuerschleife zur Blockierung der Anlage während Betriebsruhezeiten mit differenzieller Schleifenüberwachung zur Kurzschluss- und Drahtbrucherkennung.

Differenzialüberwachung: Kurzschluss oder Unterbrechung führen zur Betriebsbereitschaft des Systems.

Anschluss für Phasenwächter:
24V Stromschleife zur Notlichtanforderung mit differenzieller Schleifenüberwachung zur Kurzschluss und Drahtbrucherkennung. 

Differenzialüberwachung: Kurzschluss oder Unterbrechung führen zum sofortigen Einschalten (Dauerlicht) des Systems.

Anschluss für potentialfreie Meldekontakte, Summer:
4 potentialfreie Meldekontakte mit separater Wurzel. Jedem potentialfreien Kontakt kann eine oder mehrere von 11 unterschiedlichen Meldungen zugeordnet werden. Frei programmierbar, DIN VDE Vorgabe jederzeit als Voreinstellung abrufbar.

Anschluss für 230V Digitaleingänge ohne Phasenwächterfunktion: 8 Stück frei zuordbare Eingänge 230V, invertiert und nicht invertiert programmierbar für z.B. Funktionstest starten / abbrechen, Betriebsdauertest starten / abbrechen, Handrückschaltung, Dauerlicht ein- / ausschalten, Sicherheitsbeleuchtung als Durchgangsbeleuchtung einschalten. 

Speicherkarte:
Speicherkarte zur Archivierung der Gerätekonfiguration und der vorgeschriebenen Prüfbuchinformationen über mindestens 4 Jahre.

Speicherung von:

· 360.000 Prüfbucheinträgen

· Zielorttexten der Leuchten (20 Zeichen pro Leuchte)

· Namen der Stromkreise (20 Zeichen pro Stromkreis)

· Name der Anlage (20 Zeichen)

Mittels optionaler CEAG-Software kann die Programmierung offline am PC erfolgen.


Ladetechnik

Die verschlossenen Bleibatterien werden schonend nach einer mikroprozessorgesteuerten IU Ladekennlinie temperaturgesteuert geladen. Je nach Ladezustand der Batterien erfolgt eine Aktivierung der Starkladung, so dass die Batterien ohne Überschreiten der Gasungsspannung aufgeladen werden. Das Ladeüberwachungsverfahren überprüft die Ladung kontinuierlich und meldet sofort Fehler wie Batteriekreis-Unterbrechung, defektes Ladeteil oder hochohmige Zelle.

· mit ISO-Testeinrichtung nach DIN VDE0100 Teil 410

· LED-Anzeigen für Ladeteil Ein,Starkladung Ein, ISO-Fehler, Ladestörung, Netz vorhanden

· potentialfreie Kontakte Ladestörung, Starkladung, ISO-Fehler

· Temperaturfühler im Batteriebereich eingebaut
Stromkreisbaugruppen

Die Stromkreisumschaltung versorgt und überwacht Notleuchten mit elektronischen Vorschaltgeräten für den DC-Betrieb. Die CEWA GUARD Überwachung überprüft die Funktion der angeschlossenen Leuchten.

· Überwachung von bis zu 20 Leuchten pro Stromkreis mit individueller Zustandsanzeige.

· Mischbetrieb innerhalb eines Stromkreises von Dauerlicht, geschaltetem Dauerlicht und Bereitschaftslicht. (eine zusätzliche Datenleitung zu den Leuchten ist nicht erforderlich)

· Ausgangsspannung im Batteriebetrieb: 220 V DC

· Typische Umschaltzeit Netz / Batterie: 450 ms

· freie Programmierung für Dauerlicht, geschaltetes Dauerlicht oder Bereitschaftsschaltung

· Sicherungen auf der Front der Baugruppe leicht zugänglich

· permanente Überwachung der Sicherungen

· automatische Leuchtensuchfunktion


Webmodul

Webmodul zur Visualisierung und Überwachung einer LP-STAR über ein lokales Ethernet (LAN) oder Internet (WWW) mit handelsüblichem WEB-Browser. Ein Zugriff auf das Webmodul über Internet (WWW) muss bauseits entsprechend durch eine zuständige IT-Abteilung administriert und eingerichtet werden.

Integriertes Mail-Programm für komfortable, ereignisbezogene Fehlerbenachrichtung per E-Mail, an bis zu 5 E-Mail Empfängern.

· Einfache Menüführung

· Volle Visualisierung und Überwachung über lokales Ethernet (LAN) mit handelsüblichem WEB-Browser 

· Abfrage und Anzeige aller aktuellen Betriebszustände 

· Lokalisierte Störungsanzeigen pro Notlicht-Stromkreis und SL/RZ-Leuchten mit Zielortangabe im Klartext in Verbindung mit Funktionstest

· Ständig aktuelle Angaben über Ladeeinrichtung und Batterie

· Paralleler Zugriff von verschiedenen PC-Arbeitsplätzen auf ein Webmodul möglich (max. 8)

· Integriertes Mail-Programm für komfortable Fehlermeldungen über Mail

· Mailversand nach Art der Fehler bzw. Funktionstest einstellbar

· Bis zu 5 Mail-Empfänger programmierbar 

· Einstellbarer Aktualisierungszyklus des WEB-Browser über das Webmodul

· Authentisierter Zugriff über Administrator-Konto mit Passwortschutz

· Parametrierbares Gast-Konto für eingeschränkten Zugriff mit Passwortschutz

· Statische oder dynamische (DHCP) IP-Adressvergabe möglich

· Beliebig viele Webmodule parallel betreibbar

· Übersichtsanzeige aller aktiven Webmodule im Intranet mit Statusanzeige und Hyperlinkfunktion
Anschlussspannung:

24V DC
Leistungsaufnahme:

< 1,5W
Anschluss:

RJ45
Gehäuse aus Polycarbonat zur DIN-Schienenmontage, 2TE

Abmessungen (L x B x H):
90 mm x 35 mm x 58 mm
Gewicht:


ca. 100 g
Schutzart:


IP20


24V OGiV-Blockbatterie

Als Batterie kommt nur eine verschlossene und auslaufsichere OGiV-Blockbatterie zum Einsatz. Nennbetriebsdauer 1, 3, bzw 8 h.

· extrem gasungsarm

· Gebrauchsdauer 10 Jahre bei 20°C

· geringe Selbstentladung

· Bauart nach IEC60896-21/-22

· elektrolyt- und luftsauerstoffdichte Poldurchführungen

CEAG ist Mitglied in der „Stiftung Gemeinsames Rücknahmesystem Batterien (GRS)“.

Somit werden Batterien einem geordneten und vollständigen Recyclingkreis zugeführt. Das heißt, mögliche umweltbelastende Stoffe werden zurückgewonnen und neu für die weitere Produktion verwendet.

Dem Leistungsverzeichnis liegt das Fabrikat CEAG zugrunde. Für die Vergleichbarkeit ist dieses Fabrikat anzubieten. Dem Bieter ist es freigestellt in einem Nebenangebot ein anderes Fabrikat in gleichwertiger Ausführung anzubieten (Nachweis durch Bieter). Zur Bewertung der Vergleichbarkeit sind ausführliche Produktbeschreibungen dem Angebot beizufügen:

Bezugsquellennachweis:

ALMAT AG
Neustadtstrasse 1
CH-8317 Tagelswangen
Telefon 
+41 (0) 52 355 33 55
Telefax 
+41 (0) 52 355 33 66
Internet 
www.almat.ch
E-mail
info@almat.ch
.

LONWorks®: Eingetragenes  Warenzeichen der Echelon Corporation

LP-STAR-4-12
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Kompaktes Notlicht-Versorgungsgerät gem. SN EN 50171 zur Versorgung von Sicherheits- und Rettungszeichenleuchten 230V / 216V AC/DC. Geeignet für Sicherheitsbeleuchtungsanlagen gem. SN 411000(NIN) und SN EN 50172. Mit automatischer Prüfvorrichtung und Einzelleuchtenüberwachung mit individueller Zustands- und Namensanzeige pro Leuchte in Verbindung mit systemgebundenen EVG einschließlich Überwachungsbaustein ohne zusätzliche Datenleitung.

Die Schaltungsart jeder Sicherheits- und Rettungszeichenleuchte mit systemgebundenen EVGs und Überwachungsbausteinen ist frei programmierbar. 

Der Mischbetrieb innerhalb eines Stromkreise von Dauerlicht, geschaltetem Dauerlicht und Bereitschaftslicht ist möglich. 

Eine zusätzliche Datenleitung zu den Leuchten ist nicht erforderlich.

Nennbetriebsdauer:    h

bestehend aus:

Mikroprozessor Steuerteil mit Speicherkarte.

Ladeeinrichtung mit mikroprozessorgesteuerter, temperaturgeführter Ladung

220V DC Wandler zur Versorgung der Notlichtstromkreise bei Netzausfall.
Stahlblechgehäuse zur Wandmontage bestehend aus einer Montageeinheit mit Gehäusedeckel und integrierter Leitungseinführung von der Rückseite als auch von oben. Mit frei zugänglichem, passwortgeschütztem Bedientableau.
Schutzart: IP 21

Abmessungen (mm): 550 x 260 x 260 (H x B x T)
Farbe RAL 7035
Serienmäßig bestückt mit: 

4 Stück
Notlichtstromkreise. Maximal 270 W pro Stromkreis jedoch maximal 540 W in Summe.

8 Stück
frei konfigurierbare, digitale Funktionseingänge 230V AC.
4 Stück frei konfigurierbare, potentialfreie Wechslerkontakte

1 Stück 24V Phasenwächtereingang mit Kurzschluss und Leitungsbruchüberwachung.

1 Stück Notlicht Blockier Eingang mit Kurzschluss und Leitungsbruchüberwachung

1 Stück interner 3 Phasenwächter mit Anzeige und Protokollierung der überwachten Phasen.

1 Stück SD Karte zur Konfiguration und Prüfbuchhandling

2 Stück
Batterie 12V / 12Ah
Optionen:

…Lon Modul zum Anschluss an CGVision
…Web Modul

…PC-Software zur Konfiguration der LP-STAR Geräte über SD Karte
…Kartenleser für SD Karte

…CGVision Visualisierungssoftware

…Externer 24V Phasenwächter

…F3 Fernanzeige AP

…F3 Fernanzeige UP
Typ: LP-STAR-4-12
Fabrikat: ALMAT
LP-STAR-4-24
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Kompaktes Notlicht-Versorgungsgerät gem. SN EN 50171 zur Versorgung von Sicherheits- und Rettungszeichenleuchten 230V / 216V AC/DC. Geeignet für Sicherheitsbeleuchtungsanlagen gem. SN 411000(NIN) und SN EN 50172. Mit automatischer Prüfvorrichtung und Einzelleuchtenüberwachung mit individueller Zustands- und Namensanzeige pro Leuchte in Verbindung mit systemgebundenen EVG einschließlich Überwachungsbaustein ohne zusätzliche Datenleitung.

Die Schaltungsart jeder Sicherheits- und Rettungszeichenleuchte mit systemgebundenen EVGs und Überwachungsbausteinen ist frei programmierbar. 

Der Mischbetrieb innerhalb eines Stromkreise von Dauerlicht, geschaltetem Dauerlicht und Bereitschaftslicht ist möglich. 

Eine zusätzliche Datenleitung zu den Leuchten ist nicht erforderlich.

Nennbetriebsdauer:    h

bestehend aus:

Mikroprozessor Steuerteil mit Speicherkarte.

Ladeeinrichtung mit mikroprozessorgesteuerter, temperaturgeführter Ladung

220V DC Wandler zur Versorgung der Notlichtstromkreise bei Netzausfall.
Stahlblechgehäuse zur Wandmontage bestehend aus einer Montageeinheit mit Gehäusedeckel und integrierter Leitungseinführung von der Rückseite als auch von oben. Mit frei zugänglichem, passwortgeschütztem Bedientableau.
Schutzart: IP 21

Abmessungen (mm): 550 x 260 x 260 (H x B x T)
Farbe RAL 7035
Serienmäßig bestückt mit: 

4 Stück
Notlichtstromkreise. Maximal 270 W pro Stromkreis jedoch maximal 540 W in Summe.

8 Stück
frei konfigurierbare, digitale Funktionseingänge 230V AC.

4 Stück frei konfigurierbare, potentialfreie Wechslerkontakte
1 Stück 24V Phasenwächtereingang mit Kurzschluss und Leitungsbruchüberwachung.

1 Stück interner 3- Phasenwächter mit Anzeige und Protokollierung der überwachten Phasen.

1 Stück SD Karte zur Konfiguration und Prüfbuchhandling

4 Stück
Batterie 12V / 12Ah
Optionen:

…Lon Modul zum Anschluss an CGVision
…Web Modul

…PC-Software zur Konfiguration der LP-STAR Geräte über SD Karte
…Kartenleser für SD Karte

…CGVision Visualisierungssoftware

…Externer 24V Phasenwächter

…F3 Fernanzeige AP

…F3 Fernanzeige UP
Typ: LP-STAR-4-24

Fabrikat: ALMAT
LP-STAR-4-36

Pos.    )

Stück

Kompaktes Notlicht-Versorgungsgerät gem. SN EN 50171 zur Versorgung von Sicherheits- und Rettungszeichenleuchten 230V / 216V AC/DC. Geeignet für Sicherheitsbeleuchtungsanlagen gem. SN 411000(NIN) und SN EN 50172. Mit automatischer Prüfvorrichtung und Einzelleuchtenüberwachung mit individueller Zustands- und Namensanzeige pro Leuchte in Verbindung mit systemgebundenen EVG einschließlich Überwachungsbaustein ohne zusätzliche Datenleitung.

Die Schaltungsart jeder Sicherheits- und Rettungszeichenleuchte mit systemgebundenen EVGs und Überwachungsbausteinen ist frei programmierbar. 

Der Mischbetrieb innerhalb eines Stromkreise von Dauerlicht, geschaltetem Dauerlicht und Bereitschaftslicht ist möglich. 

Eine zusätzliche Datenleitung zu den Leuchten ist nicht erforderlich.

Nennbetriebsdauer:    h

bestehend aus:

Mikroprozessor Steuerteil mit Speicherkarte.

Ladeeinrichtung mit mikroprozessorgesteuerter, temperaturgeführter Ladung

220V DC Wandler zur Versorgung der Notlichtstromkreise bei Netzausfall.
Stahlblechgehäuse zur Wandmontage bestehend aus einer Montageeinheit mit Gehäusedeckel und integrierter Leitungseinführung von der Rückseite als auch von oben. Mit frei zugänglichem, passwortgeschütztem Bedientableau.
Zusätzliches Batteriegehäuse zur Montage an das LP-STAR Gehäuse. Bestehend aus einer Wandmontageeinheit mit Gehäusedeckel und integrierter Batterie Leitungsdurchführung. 

Schutzart: IP 21

Abmessungen  insgesamt (mm): 730 x 260 x 260 (H x B x T)
Abmessungen Batteriegehäuse (mm) 180 x 260 x260 (H x B x T)
Farbe RAL 7035
Serienmäßig bestückt mit: 

4 Stück
Notlichtstromkreise. Maximal 270 W pro Stromkreis jedoch maximal 540 W in Summe.

8 Stück
frei konfigurierbare, digitale Funktionseingänge 230V AC.

4 Stück frei konfigurierbare, potentialfreie Wechslerkontakte 

1 Stück 24V Phasenwächtereingang mit Kurzschluss und Leitungsbruchüberwachung.

1 Stück interner 3- Phasenwächter mit Anzeige und Protokollierung der überwachten Phasen.

1 Stück SD Karte zur Konfiguration und Prüfbuchhandling

6 Stück
Batterie 12 V / 12Ah
Optionen:

…Lon Modul zum Anschluss an CGVision
…Web Modul

…PC-Software zur Konfiguration der LP-STAR Geräte über SD Karte
…Kartenleser für SD Karte

…CGVision Visualisierungssoftware

…Externer 24V Phasenwächter

…F3 Fernanzeige AP

…F3 Fernanzeige UP
Typ: LP-STAR-4-36

Fabrikat: ALMAT
LP-STAR-4-48
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Kompaktes Notlicht-Versorgungsgerät gem. SN EN 50171 zur Versorgung von Sicherheits- und Rettungszeichenleuchten 230V / 216V AC/DC. Geeignet für Sicherheitsbeleuchtungsanlagen gem. SN 411000(NIN) und SN EN 50172. Mit automatischer Prüfvorrichtung und Einzelleuchtenüberwachung mit individueller Zustands- und Namensanzeige pro Leuchte in Verbindung mit systemgebundenen EVG einschließlich Überwachungsbaustein ohne zusätzliche Datenleitung.

Die Schaltungsart jeder Sicherheits- und Rettungszeichenleuchte mit systemgebundenen EVGs und Überwachungsbausteinen ist frei programmierbar. 

Der Mischbetrieb innerhalb eines Stromkreise von Dauerlicht, geschaltetem Dauerlicht und Bereitschaftslicht ist möglich. 

Eine zusätzliche Datenleitung zu den Leuchten ist nicht erforderlich.

Nennbetriebsdauer:    h

bestehend aus:

Mikroprozessor Steuerteil mit Speicherkarte.

Ladeeinrichtung mit mikroprozessorgesteuerter, temperaturgeführter Ladung

220V DC Wandler zur Versorgung der Notlichtstromkreise bei Netzausfall.
Stahlblechgehäuse zur Wandmontage. Bestehend aus einer Montageeinheit mit Gehäusedeckel und integrierter Leitungseinführung von der Rückseite als auch von oben. Mit frei zugänglichem, passwortgeschütztem Bedientableau.
Zusätzliches Batteriegehäuse zur Montage an das LP-STAR Gehäuse. Bestehend aus einer Wandmontageeinheit mit Gehäusedeckel und integrierter Batterie Leitungsdurchführung. 

Schutzart: IP 21

Abmessungen  insgesamt (mm): 730 x 260 x 260 (H x B x T)
Abmessungen Batteriegehäuse (mm) 180 x 260 x 260 (H x B x T)
Farbe RAL 7035

Serienmäßig bestückt mit: 

4 Stück
Notlichtstromkreise. Maximal 270 W pro Stromkreis jedoch maximal 540 W in Summe.

8 Stück
frei konfigurierbare, digitale Funktionseingänge 230V AC.

4 Stück frei konfigurierbare, potentialfreie Wechslerkontakte
1 Stück 24V Phasenwächtereingang mit Kurzschluss und Leitungsbruchüberwachung.

1 Stück interner 3- Phasenwächter mit Anzeige und Protokollierung der überwachten Phasen.

1 Stück SD Karte zur Konfiguration und Prüfbuchhandling

8 Stück
Batterie 12 V / 12Ah
Optionen:

…Lon Modul zum Anschluss an CGVision
…Web Modul

…PC-Software zur Konfiguration der LP-STAR Geräte über SD Karte
…Kartenleser für SD Karte

…CGVision Visualisierungssoftware

…Externer 24V Phasenwächter

…F3 Fernanzeige AP

…F3 Fernanzeige UP
Typ: LP-STAR-4-48
Fabrikat: ALMAT
